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Verſetzen in dieſen Beethen ebenfalls nach und nach

im dritten oder vierten Jahre auf , da denn die , wel

che beſonders rare und ſchoͤne Blumen zeugen , aus⸗

gezeichnet , zu rechter Zeit , nachdem ihr Kraut ver⸗

welket , ausgehoben und weiter verſetzet werden . Es

erlangen demnach diejenigen , welche den Saamen

nicht in Kaͤſten , ſondern in fruchtbares Gartenland

ſaen , ihren Zweck , in Erlangung der Vermehrung
von Zwiebeln und nenen Sorten , eben ſo gut , als

die , welche ſie in Kaͤſten geſaͤet haben , obgleich nicht

ſo gar fruͤhe.
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§. 187 .

Zweyter Weg zur Vermehrung der Zwie⸗

belſchwerdtlilien .
enn wir gute Sorten dieſer Schwerdtlilien ha⸗

ben , und ſie vermehren wollen , ſo geſchieht ſol⸗

ches allein durch Abnehmung und Pflanzung derer

jungen Zwiebelchen . Wenn die alten Zwiebeln , die

bis ins dritte Jahr im Blumenfelde liegen und ru⸗

hig wachſen koͤnnen , alſo nicht alle Jahre aufgenom⸗

men zu werden noͤthig haben , ausgenommen werden ?

Dieſes Ausgraben der alten Zwiebeln geſchieht am

beſten im September , und hierbey finde zu erinnern

noͤthig, daß die Zwiebel Lrides , ſowol die alten als

die abgenommenen jungen , es nicht vertragen , lange

an der Luft zu liegen , denn ſie werden davon welk

und verderben ; ſie wollen demnach gar bald und

wenn ſie nur ſattſam abgetrocknet ſind , wieder ge —

pflanzet ſeyn . Viele , ſo dieſes nicht wiſſen , brin⸗

gen ſich um alle ihre Zwiebeln lrides herum , wenn

ſie die ausgegrabenen an der Luft zu lange liegen

und welk werden laſſen . Solchen gepflanzten Zwie⸗
bel⸗
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belſchwerdtlilien bekoͤmmt es ſehr wohl , wenn man
ſie im ſpaͤten Herbſte , vor Einbruch der großen Win⸗
terkaͤlte , mit kurzem wohl verweſtem Pferdemiſte,
oder auch nur mit Mooß , etwa einer Hand hoch,
uͤberdecket; denn unter ſolcher Verdeckung, welche
nicht eher , als im folgenden Maͤrz nach vergange⸗
ten Winter , wieder abgeraͤumet wird , genießen die

Zwiebeln guten Schutz und Erhaltung , inſonderheit ,
wenn der Winter bisweilen allzugrimmig und ohneSchnee anfaͤllt . Sind alte Zwiebel⸗Irides im Au—⸗
guſte oder September ausgegraben worden , und es
ermangelt an Zeit und Gelegenheit , ſie balde wieder
zu pllanzen ; ſo dienet es zu ihrer guten Erhaltung,

8

wenn ſie , nach geſchehenen Abtrocknen in wohl ge⸗trockneten Sand in Schachteln eingeſchlichtet, bis
zur Pflanzzeit gehalten werden ; denn die im Sandelür, liegenden erhalten ihre Kraͤfte eher und welken nicht

ſo leicht , als wenn ſie frey liegen .
§. 188 .

Beſtimmung , welche Schwerdtlilien zum
Winterblumenbaue eigentlich dienen .

Hcch trete meinem Zwecke naͤher , und zeige nun⸗
mehr , welche Irides eigentlich zum Winterblu⸗

menbaue zu erwaͤhlen ? da ich denn ſage , daß die
Wurzeln Irides ſich nicht fuͤglich darzu gebrauchen
laſſen , die Zwiebeln Irides aber deſto dienlicher dar⸗
zu ſeyn , und unter dieſen beſonders diejenigen , bey
deren vorher gemeldeten Umſchreibungen das Wort
acaulon vorkoͤmmt; am allerbeſten aber dienet darzu,das unter Nummer 19 . angezeigte Xiphion perſi -
cum acaulon , præcox flore variegato . Die Blumen

duu dieſer ſehr angenehmen Zwiebelſchwerdtlilie bluͤhen
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